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Bürgerservice

Unser Service für Sie:
Bürgermeisteramt Neuhausen
Schlossplatz 1
73765 Neuhausen auf den Fildern
Tel. 07158 1700-0
Fax: 07158 1700-77
info@neuhausen-fildern.de
www.neuhausen-fildern.de

Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr, dienstags 
zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr. Gerne 
können Sie einen Termin außerhalb 
der Öffnungszeiten vereinbaren.
Öffnungszeiten Bürgerbüro  
ohne Termin: 
Dienstag 14 - 18 Uhr 
Donnerstag 7 - 12 Uhr 
Öffnungszeiten Bürgerbüro  
mit Termin: 
Montag 8 - 12 Uhr 
Dienstag 8:30 - 12 Uhr 
Donnerstag 12 - 17 Uhr  
Freitag 8:30 - 12 Uhr
Terminvereinbarung: 
Tel. 07158/1700-18 / -19 / -20 / -21
buergerbuero@neuhausen-fildern.de
www.terminland.de/neuhausen- 
fildern
Bezugspreis Amtsblatt:

Das Abonnement von „Neuhau-
sen:aktuell“ kostet pro Halbjahr 
24,10 €.

Notrufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 
 112
Krankentransport  19222
Polizeinotruf  110
Polizeiposten Neuhausen  9516-0
Polizeirevier 
Filderstadt-Bernhausen  0711 70913
Wasserleitungsschaden 
 0800 3629447
EnBW Regional AG 
Service Neuhausen 07158 9019-0
Störungsannahme 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0800 3629447

Wichtige Informationen

Termine Bürgerbüro und  
Standesamt
Termine für das Bürgerbüro und 
das Standesamt können Sie online 
buchen. Den entsprechenden Link 
finden Sie auf unserer Homepage 
(www.neuhausen-fildern.de) auf 
der Startseite in der rechten Spalte. 
Termine für das Bürgerbüro erhal-
ten Sie auch unter den Durchwah-
len 07158 1700-18, -19, -20 oder -21. 
Dienstags von 14 bis 18 Uhr und am 
Donnerstagvormittag von 7 bis 12 
Uhr benötigen Sie im Bürgerbüro 
keinen Termin. Allerdings ist mit 
längeren Wartezeiten zu rechnen.

Aktuelle Stellenangebote
• Sachbearbeitung Baurecht und 

Gebäudemanagement
• Mitarbeiter im Bürgerbüro 

(m/w/d)
• Ferienarbeiter im Baubetriebs-

hof (m/w/d)
• Stellen für das Anerkennungs-/

Berufspraktikum als Erzie-
her (m/w/d), als Kinderpfleger 
(m/w/d) oder als sozialpädagogi-
scher Assistent (m/w/d)

• Stellen für das Vorpraktikum/Be-
rufspraktikum während der klas-
sischen Ausbildung zum Erzieher 
(m/w/d), Kinderpfleger (m/w/d) 
und sozialpädagogischen Assis-
tenten (m/w/d)

• Platz für das Einführungsprakti-
kum Bachelor of Arts / Public Ma-
nagement (w/m/d)

• Plätze für die Praxisphase Bache-
lor of Arts / Public Management 
(w/m/d)

• FSJ an der Mozartschule
• Jugendbegleiter (w/m/d) für die 

Mozartschule und die Anton-
Walter-Grundschule

Detaillierte Informationen finden Sie 
unter www.neuhausen-fildern.de/ 
gemeinde/aktuelle-stellenangebote.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Warn-Apps
Kostenlose Warn-Apps wie KAT-
WARN geben wichtige Hinweise 
zum richtigen Verhalten in beson-
deren Gefahrenlagen. Die Hinweise 
werden laufend aktualisiert.
Außerdem finden Sie direkt in den 
Warn-Apps Links mit weiterführen-
den Informationen, zum Beispiel zu 
www.hvz.baden-wuerttemberg.de 
oder www.hochwasser.baden-wu-
erttemberg.de/buergerinnen-und-
buerger.

Stadtradeln 2024
Wir sind wieder dabei beim Stadt-
radeln und zwar vom 17.06. bis 
07.07.2024.

Rathaus geschlossen
Am 3.7. ist das Rathaus ganztags ge-
schlossen.

Veranstaltungen

17.6. - 7.7.: 
Gemeinde Neuhausen, Stadtradeln
22.6.: 
Förderverein ZfK + SPD, Flohmarkt, 
Schlossplatz
23.6.: 
Ev. Kirchengemeinde, Gemeindefest,  
Ev. Gemeindezentrum
30.6.: 
Kath. Kirchengemeinde, Neuhauser 
Orgelkonzertreihe, Kath. Kirche
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Vertreter des Gutachterausschusses informierten über ihre Arbeit

„Die Grundsteuerreform trifft uns alle“
Noch sind rund um die Grundsteuer-
reform viele Fragen offen. „Die 
Grundsteuerreform betrifft uns 
alle, egal ob Mieter oder Grund-
stücksbesitzer“, sagte Bürgermeis-
ter Ingo Hacker. Das Bundesverfas-
sungsgericht hat 2018 entschieden, 
dass die Bewertung von Grundstü-
cken für die Grundsteuer gegen das 
Grundgesetz verstößt. Die bisherige 
Berechnung beruhte noch auf ver-
alteten Wertverhältnissen. Baden-
Württemberg hat daraufhin 2010 
ein eigenes Landesgrundsteuerge-
setz erlassen und geht einen Son-
derweg, denn künftig kommt es nur 
noch auf den Bodenrichtwert und 
die Grundstücksgröße an – die tat-
sächliche Bebauung spielt keine Rol-
le mehr. Die Kommunen waren im 
Vorfeld nur indirekt in die Gesetz-
gebung eingebunden. Als einer der 
ersten Schritte wurde im Landkreis 
Esslingen der Gemeinsame Gutach-
terausschuss gegründet, welchem 
nahezu alle Kommunen im Land-
kreis angehören. Vertreter dieses 
Zweckverbandes haben vor weni-
gen Wochen im Gemeinderat über 
ihre Arbeit berichtet und auf Anre-
gung aus dem Gemeinderat wurde 
nun auch für die Bevölkerung eine 
Informationsveranstaltung in der 
Egelsee-Festhalle durchgeführt. 
Zunächst stellte der Gutachter-
ausschuss seine Arbeit vor. Reiner 
Völlm ist der Leiter der Geschäfts-
stelle des Zweckverbands, begleitet 
wurde er von seiner Stellvertreterin 
Annik Mittelstädt und Finn Buder, 
er ist zuständig für die Erstellung 
von Gutachten. Rainer Völlm: „Das 
Gutachterwesen wurde grundsätz-
lich reformiert, deshalb wurde der 
Zweckverband 2021 gegründet. Zu 
unserem Zweckverband gehören 
40 Gemeinden, aufgeteilt in 4 Be-
reiche. Es ist der größte Gutachter-
ausschuss in Baden-Württemberg. 
Wir sind 20 Mitarbeitende, das 
entspricht 14 Vollzeitstellen. Die 
Mitarbeitenden finden Sie alle auf 
unserer Homepage und Sie können 
sie direkt kontaktieren.“ Alle Kauf-

verträge landen beim Gutachter-
ausschuss und werden ausgewertet. 
Der Gutachterausschuss ermittelt 
den Gebäudewert, der wird vom 
Kaufpreis abgezogen, „übrig bleibt 
der Bodenrichtwertanteil“. In Neu-
hausen werden rund 220 Kaufver-
träge im Jahr analysiert, und zwar 
ausschließlich Kaufverträge von pri-
vat an privat. So wird ein Richtwert 
für eine bestimmte Zone ermittelt, 
aber dieser Bodenrichtwert gelte 
nicht automatisch für jedes Grund-
stück, „denn jedes Grundstück ist 
anders. Der Bodenrichtwert führt 
nicht automatisch zum Bodenwert, 
das neue Grundsteuergesetz igno-
riert das.“ Für kleinere Grundstücke 
sei ein Käufer beispielsweise bereit, 
einen höheren Grundstückspreis 
pro Quadratmeter zu bezahlen. 
Außerdem gebe es weitere wertbe-
stimmende Faktoren, die den Wert 
unter Umständen veränderten. 
Etwa wenn Teile eines Grundstücks 
nicht bebaubar seien, es an einem 
Bach liege, eine Altlast bestünde, es 
Durchfahrts-, Wege- oder Leitungs-
rechte gebe. Ein Grundstück wird 
als wirtschaftliche Einheit gesehen 
und Zitat von der Homepage des 
Gutachterausschusses: „Ein anderer 
Wert des Grundstücks kann auf An-
trag angesetzt werden, wenn der, 
durch ein qualifiziertes Gutachten 
nachgewiesene, tatsächliche Wert 
des Grund und Bodens zum Zeit-
punkt der Hauptfeststellung mehr 
als 30 Prozent von dem Wert … ab-
weicht.“ Bei großen Grundstücken 
kann eine Tiefe von mehr als 35 Me-
tern Möglichkeiten für eine solche 
Neubeurteilung schaffen.
Der Gutachterausschuss des Land-
kreises Esslingen bietet – abge-
stimmt mit dem Finanzamt – ent-
sprechende Gutachten an, in die 
alle bekannten wertbestimmenden 
Faktoren einbezogen sind. Auf die-
se Weise kann ein möglicher nied-
rigerer Bodenrichtwert festgestellt 
werden. Zunächst wird eine Plausi-
bilitätsprüfung durchgeführt – die 
Kosten für die Vorprüfung liegen 

bei 90 Euro plus Mehrwertsteuer, 
die Kosten für das anschließen-
de Gutachten betragen 479 Euro 
plus Mehrwertsteuer. Den Antrag 
zur Vorprüfung finden Sie auf der 
Homepage des Gutachterausschus-
ses des Landkreises Esslingen unter 
dem Stichwort Leistungen / Gutach-
ten Grundsteuerreform.
Grundlage der Grundsteuerreform 
sind die zum 01.01.2022 gelten-
den Bodenrichtwerte, angepasst 
werden diese erst wieder zum 
01.01.2029. Bodenrichtwerte wer-
den jedoch generell alle zwei Jahre 
neu ermittelt und sind ebenfalls auf 
der Homepage des Zweckverbandes 
zu finden.
Wie hoch die Grundsteuer für jeden 
einzelnen ausfallen wird – das ist 
die zentrale Frage, die derzeit alle 
bewege. Derzeit gebe es noch kei-
nen belastbaren Datenbestand. Das 
liege unter anderem daran, dass 
viele Erklärungen nicht abgegeben 
worden seien und auch Widersprü-
che vorliegen würden. Im Moment 
werde damit gerechnet, dass bis 
zum Herbst die Daten erhoben sei-
en, dann erst könne die Gemein-
de den Hebesatz ermitteln. Dieser 
muss dann durch den Gemeinderat 
beschlossen werden. Derzeit liegt 
der Hebesatz bei 420 Prozent, es 
werden 2,6 Millionen Euro Grund-
steuer im Jahr eingenommen. Die-
ser Betrag solle wieder erreicht aber 
auch nicht überschritten werden, 
betonte die Kämmerei. „Durch die 
Grundsteuerreform soll also keine 
Grundsteuererhöhung durch die 
Hintertür stattfinden“, so Bürger-
meister Ingo Hacker. Obwohl das 
Grundsteueraufkommen insgesamt 
gleichbleiben soll, kann jedoch 
nicht davon ausgegangen werden, 
dass die Grundsteuerbelastung für 
den Einzelnen unverändert bleibt. 
Die Systematik des neuen Landes-
grundsteuergesetzes wird bei den 
meisten Grundsteuerzahlern eine 
Erhöhung herbeiführen, nur we-
nige werden weniger bezahlen  
müssen. 
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Serie Einzelhändler / Selbstständige Teil 85 – Wohngemeinschaft für Senioren

Ambulant betreute Wohngemeinschaft mit großem  
Gemeinschaftsbereich
„Den Schatz in jedem Einzelnen 
entdecken mit Vertrauen und Re-
spekt, mit bestem Fachwissen und 
persönlicher Betreuung“, das ist das 
Motto der WGfS mit Sitz in Filder-
stadt. WGfS steht für Wohngemein-
schaft für Senioren. Seit 2016 gibt 
es die Senioren-WG im ersten Stock 
in der Markstraße, im Juni des ver-
gangenen Jahres wurde nun eine 
zweite Wohngemeinschaft mit 12 
Zimmern eröffnet. Hier können 
auch Menschen mit dementiel-
len Erkrankungen aufgenommen 
werden. In einem intensiven Vor-
gespräch werden die Bedürfnisse 
und Möglichkeiten besprochen. 
Und vor einer endgültigen Entschei-
dung können sich bei einem Pro-
betag beide Seiten kennenlernen. 
Die Betreuungs- und Pflegeleistun-
gen werden durch einen Mix aus 
geschultem Pflegepersonal (Pflege-
kräfte, Pflegehilfskräfte, Hauswirt-
schaftspersonal), Angehörigen und 
Ehrenamtlichen erbracht. Der Ver-
bleib in der Gemeinschaft ist lebens-
lang möglich, denn der mit der Zeit 
möglicherweise steigende, individu-
elle Pflegebedarf kann dauerhaft, 
beispielsweise durch eine ambulante 
Versorgung gewährleistet werden.  
Die Geschäftsführerin der WGfS, 
Rosemarie Amos Ziegler und Lara 
Jung (Pflegedienstleitung Ambu-
lanter Pflegedienst) zeigten Bürger-
meister Ingo Hacker vergangene 
Woche die Räumlichkeiten. Er be-
tonte: „Wir sind sehr froh, dass wir 
Sie hier haben – mitten im Ortskern, 
mitten unter den Menschen und 
Einrichtungen und Angeboten, die 
viele Ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner schon viele Jahre kennen.“ 
Und bei vielen wohnen auch Ange-
hörige in der Nähe und bringen sich 
ein. 70 Prozent der Bewohnerinnen 
und Bewohner sind aus Neuhausen. 
Die Zimmer sind ganz individuell 

gestaltet, viele haben Möbel, Bilder 
und Erinnerungsstücke von zu Hause 
mitgebracht. Zentrum im Gemein-
schaftsbereich ist die große, offene 
Küche mit Wohnbereich. Die Farb-
gestaltung ist sehr ansprechend, die 
Räume sind offen und hell, es gibt 
außerdem einen kleinen Garten. 
„Alle fühlen sich schnell hier zu Hau-
se“, sagte Rosemarie Amos Ziegler. 
Es wird je nach individueller Mög-
lichkeit gemeinsam gekocht und 
gebacken, natürlich zusammen ge-
gessen und Kaffee getrunken. Au-
ßerdem werden gemeinsam Spiele 
gespielt, es wird regelmäßig vorge-
lesen und es gibt Bewegungsange-
bote und viele Kooperationen mit 
dem benachbarten Ostertagshof. 
Die Wohngemeinschaften sind nur 
ein Angebot im Portfolio der WGfS. 
Die WGfS betreibt auch ein Pflege-

hotel, in dem Urlaub und Pflege ver-
einbart werden können, es gibt un-
ter anderem den ambulanten Dienst 
und den Tagesclub sowie Betreutes 
Wohnen und Service-Wohnen. Die 
Standorte sind schwerpunktmäßig 
auf den Fildern, in Filderstadt, Lein-
felden-Echterdingen und nun auch 
in Neuhausen. „Das Wichtigste 
sind die Mitarbeiter“, ist Rosemarie 
Amos-Ziegler überzeugt. „Wir sind 
gewachsen und inzwischen multi-
kulturell und suchen immer wieder 
nach neuen Wegen.“ Sie lebt ihre 
Ideen und ihre Arbeit, ihr beispiel-
haftes Engagement wurde schon 
mit vielen Preisen ausgezeichnet: 
„Es ist etwas Tolles, mit Menschen 
zu arbeiten.“
Weitere Informationen:  
www.wgfs.de

Amtliches Wahlergebnis nach der Sitzung des Kreiswahlausschusses am 19. Juni

Kreistagswahl 2024 – Ergebnisse
Im neuen Kreistag erhöht sich die 
Zahl der Sitze von gesetzlich fest-
gelegten 86 Sitzen auf 94 Sitze auf-
grund der ermittelten Ausgleichssit-
ze. Dazu stehen noch Losentscheide 
in der Kreiswahlausschusssitzung 
aus, für die Feststellung der Ersatz-

personen für Ausgleichssitze. Die 
Sitze verteilen sich nach dem vor-
läufigen Wahlergebnis wie folgt: 
Linke 3 Sitze, SPD 13 Sitze, Grüne 14 
Sitze, FDP 5 Sitze, Freie Wähler 27 
Sitze, CDU 22 Sitze und AfD 10 Sitze. 

Das amtliche Wahlergebnis wird 
nach der Sitzung des Kreiswahlaus-
schusses am 19. Juni erwartet, der 
Kreistag konstituiert sich dann in 
seiner Sitzung am Donnerstag, den 
25. Juli.
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Kinderhaus feierte 10-jähriges Bestehen mit Tag der offenen Tür und großem Fest

„Es geht uns immer um die Kinder – auch heute“

„Herzlich willkommen zum großen 
Fest“, begrüßte Bürgermeister Ingo 
Hacker am 8. Juni gemeinsam mit 
dem Leiter des Kinderhauses, Han-
nes Eisenbraun die vielen Gäste. Im 
Lauf der ersten Juniwoche hatten 
alle Kindertageseinrichtungen ihre 
Türen für Interessierte geöffnet, 
alle haben sich etwas Besonders 
ausgedacht. Und zum Abschluss 
hatte das Kinderhaus zum „Offe-
nen Kinderhaus“ eingeladen, alle 
ehemaligen, aktuellen und zukünf-
tigen Eltern und Kinder. Und natür-
lich auch alle Interessierten aus der 
Einwohnerschaft und den benach-
barten Akademiegärten sowie Ge-
meinderäte und die pädagogischen 
Fachkräfte ab der ersten Stunde. 
Bürgermeister Ingo Hacker erin-
nerte an die Anfangszeit, als ein 
Kinderhaus in dieser Größe im ge-
samten Landkreis noch außerge-
wöhnlich war. Inzwischen hat es 
zahlreiche Nachfolger gefunden 
und das Kinderhaus selbst ist im Be-
stand weiter gewachsen. Schon ein 
Jahr vor der Eröffnung konnte Sig-

rid Faßnacht als Leiterin gewonnen 
werden. Sie hat bei der Konzeption, 
der Einrichtung und Ausstattung, 
dem pädagogischen Konzept, der 
Auswahl der Kolleginnen und Kol-
legen und bei vielen weiteren De-
tails mitgewirkt: „An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön von uns 
allen an Sie – Sie haben federfüh-
rend das Haus mitgestaltet und 
eine herausragende Arbeit geleis-
tet.“ Und er dankte dem Gemein-
derat für seinen Weitblick und die 
zukunftsweisende Entscheidung 
an dieser Stelle das Kinderhaus zu 
bauen, „der Gemeinderat hatte die 
Chance, mutig neue Wege zu gehen 
und diese Chance hat er genutzt. 
Nun haben wir einen Campus, mit 
Jugendzentrum, Sporthallen, unse-
rer Egelsee-Festhalle, der Anton-
Walter-Grundschule, der Friedrich-
Schiller-Gemeinschaftsschule, der 
Kindertagesstätte Alfred-Delp-Weg 
– und dem Kinderhaus am Egelsee.“ 
Auch auf den nächsten Gemeinde-
rat warten wieder viele herausfor-
dernde Aufgaben, unter anderem 

soll in der Waagenbachaue ein 
neues Kinderhaus entstehen. 
„Wir können zurückblicken auf 10 
Jahre, mit Stolz und Freude und 
herzlichem Dank an alle, die das 
Kinderhaus am Egelsee mit Leben 
füllen.“ Kinderbetreuung habe 
sich in den letzten Jahren stark 
verändert, eine Kindertagesein-
richtung sei oftmals ein Lebens-
mittelpunkt der Kinder, und so BM 
Ingo Hacker weiter: „Heute, beim 
Tag der offenen Tür können wir 
sehen, wie Kinderbetreuung heu-
te aussieht und gestaltet wird.“  
Neben Führungen im Haus durch 
die Gruppenräume, das Atelier, die 
kleine Werkstatt, die Essensberei-
che und die Außengruppe, gab es 
auf dem Schulcampus viele Angebo-
te der Vereine: Speisen und Geträn-
ke, die Garde des NBN hatte einen 
begeisternden Auftritt, die Brug-
gaklopfer stellten Instrumente vor, 
es gab eine große Tombola, Kinder-
schminken und ein Glückslosrad. 
Hannes Eisenbraun: „Es geht uns 
immer um die Kinder – auch heute.“
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Sterbefälle

Was tun bei Todesfällen?

Ist der Sterbefall innerhalb Neu-
hausens eingetreten, muss er beim 
Standesamt Neuhausen (Rathaus, 
EG, Zimmer 001 oder 002) durch die 
Angehörigen oder das beauftragte 
Bestattungsinstitut angezeigt wer-
den. Bei auswärts Verstorbenen 
beim Standesamt des jeweiligen 
Sterbeortes. Außerdem muss ein 
Todesfall beim Friedhofsamt (Rat-
haus, Erdgeschoss, Zimmer 003, 
Tel. 1700-20) gemeldet werden. 
Liegt der Sterbefall am Wochen-
ende, kann der Beerdigungstermin 
mit dem jeweiligen Pfarramt festge-
legt werden. Der Termin muss aber 
gleichzeitig mit dem Bestattungsin-
stitut Dörfler Bestattungen GmbH, 
Ernst-Sachs-Str. 2, 73207 Plochin-
gen, Tel. 07153 83670, abgespro-
chen werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztliche Versorgung
im Notfall

Ärztliche Versorgung im Notfall

Notfallpraxis und ärztlicher  
Hausbesuchsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feierta-
gen und außerhalb der Sprechzei-
ten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711 – 
96589700 oder docdirekt.de
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen 
Notfällen unter der Rufnummer 112 
zu rufen ist.

Zentrale Notfallpraxis
für die Fildergemeinden
in der Filderklinik, Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden
am Freitag und vor Feiertagen 
16 – 22 Uhr,
am Samstag, Sonntag u. Feiertag 
10 – 16 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bringen Sie bitte Ihre Kranken-
versichertenkarte mit.

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Zuständig ist die zentrale kinder- 
und jugendärztliche Notfallpraxis 
und die Notaufnahme für Kinder 
und Jugendliche am Klinikum Ess-
lingen, Hirschlandstraße 97, 73730 
Esslingen:
Montag bis Freitag: 19 bis 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
8 bis 8 Uhr (ohne Voranmeldung)

Der ärztliche Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche ist unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117 zu 
erreichen.

Zahnärztlicher Notdienst
Unter der einheitlichen Telefon-
nummer 0761/120 120 00 erhalten 
Sie die Information, welche Zahn-
arztpraxis in Ihrer Umgebung zum 
Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst 
hat. Alternativ finden Sie online 
den Notfalldienst: www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

HNO-ärztlicher Notdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

Frauenärztlicher Notdienst
Tel. 0711/3511993

Giftzentrale
Tel. 0761/19240

Tierärztlicher Notdienst
Der Bereitschafts-Notdienst 
ist zu erfragen unter Telefon 
07022/2790692.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Dienstwechsel an Sonn- und Feier-
tagen um 8.30 Uhr

21.6.: Apotheke im Marktkauf,  
Ostfildern-Scharnhausen, Liststr. 2, 
Tel. 07158/985985
Garben-Apotheke, S-Plieningen, 
Wollgrasweg 17, Tel. 0711/4560020

22.6.: Rain-Apotheke, ES-Berkheim, 
Kronenstr. 43, Tel. 0711/3451657
Apotheke am Rathaus,  
Filderstadt-Sielmingen,  
Sielminger Hauptstr. 29,  
Tel. 07158/8644

23.6.: Linden-Apotheke, ES-Zell, 
Hauptstr. 21, Tel. 0711/366512
Zeppelin-Apotheke,  
L.-E.- Echterdingen, Hauptstr. 87, 
Tel. 0711/793520

24.6.: Apotheke im Lammgarten, 
ES-Oberesslingen,  
Plochinger Str. 115/1,  
Tel. 0711/75870970
Halden-Apotheke,  
L.-E.-Stetten, Weidacher Steige 20, 
Tel. 0711/791979

25.6.: Apotheke im Neckar-Center,  
ES-Weil, Weilstr. 227,  
Tel. 0711/9388155
Apotheke Kemnat,  
Ostfildern-Kemnat,  
Heumadener Str. 11,  
Tel. 0711/4586128

26.6.: Obertor-Apotheke,  
ES-Stadtmitte, Obertorstr. 41,  
Tel. 0711/3969580
Fleinsbach-Apotheke,  
Filderstadt-Bernhausen, Talstr. 23, 
Tel. 0711/702111

27.6.: Pliensau-Apotheke,
ES-Stadtmitte, Oberer Metzgerbach 2,
Tel. 0711/356813
Mörike-Apotheke, 
Filderstadt-Plattenhardt,  
Uhlbergstr. 37,  
Tel. 0711/771132

Sie können die Apotheken- 
Notdienste auch online erfragen: 
www.aponet.de

Müllkalender

Abfuhrtermine
Donnerstag, 20.6.: 
Restmüll 2-wöchentlich und 
4-wöchentlich, 
Biotonne, 

Donnerstag, 27.6.: 
Biotonne

Gelbe Säcke
Gelbe Säcke gibt es auch bei „Krea-
tiv mit Hörz“ / Poststelle, Schloss-
platz 4.

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung fin-
det am Samstag, 20.7., statt. Es sam-
melt die Bürgergarde.

Reklamationen bei der Abfuhr/ 
Abholung von
- Bio- und Restmülltonnen:
Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 9312-526
- Gelben Säcken und Tonnen:
Fa. Remondis GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 1223255
- Papiertonnen:
Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 9312-526

Öffnungszeiten Recyclinghof und 
Grünschnittsammelplatz bei der 
Kleingartenanlage  
(Zufahrt Schlossstraße)
Dienstag,  15.00 – 18.00 Uhr
Freitag,   15.00 – 18.00 Uhr
Samstag,  09.00 – 12.00 Uhr

Sperrmüll anliefern ohne  
Wartezeit?
Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb hilft 
gerne.
Tel. 0800 9312-526 oder
Tel. 0711 9312-526
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Bürgertreff-Büro, Bäderstr. 1, Arbeitstage Di, Mi, Do 
Leiterin des Bürgertreffs: Magdalena Heinrichs 

Tel.: 07158/940933 / E-Mail: info@neuhausen-buergertreff.de / www.neuhausen-buergertreff.de 
Weitere Informationen unter der Rubrik Ostertagshof. 

 
 

 
 

 
 
 

 

Wochenübersicht 
der öffentlichen Veranstaltungen 
 

Freitag, 21.06.24 
18.00 Uhr Sprachcafé 
 

Montag, 24.06.24 
14.00 Uhr Unterstützung im 

Schriftverkehr 
16.30 Uhr Spanische Eltern-Kind-

Gruppe: Die Solecitos 
(nach vorheriger Anmeldung) 

 

Dienstag, 25.06.24 
19.00 Uhr Klöppelrunde 
 

Mittwoch, 26.06.24 
12.00 Uhr Mittagstisch  

(nach vorheriger Anmeldung) 
18.00 Uhr Beratung 

Patientenverfügung 
(mit vorheriger Terminvereinbarung) 

 

Donnerstag, 27.06.24 
14.00 Uhr Spiele-Treff 
 

Freitag, 28.06.24 
15.30 Uhr Reparatur-Café 

Reparatur-Café  
Freitag, 28.06.2024,  
15.30 Uhr 
 

Wir reparieren jeden vierten  
Freitag im Monat von 15.30 bis 18.00 Uhr: 
 

  Tragbare, nicht mehr funktionierende, elektrische 
Geräte der täglichen Nutzung  

  Tragbare, defekte, mechanische Gerätschaften  
  NICHT ABER: Fahrräder, Großgeräte, Rasenmäher, 

Kleidung, Holz, Smartphones, Tablets 
 

Das Reparatur-Café - wie funktioniert es? 
  Sie bringen uns Ihr gesäubertes, nicht mehr 

funktionierendes Gerät.  
  Bringen Sie den ausgefüllten Laufzettel mit. Diesen 

bekommen Sie im Bürgertreff oder auf 
www.neuhausen-buergertreff.de  

  Ihr Gerät wir begutachtet und die Reparateure 
entscheiden, ob die Reparatur sofort durchgeführt 
oder der Gegenstand später an Sie zurückgegeben 
wird. 

  Sie können bei der Reparatur zuschauen oder im 
Foyer bei Kaffee und Kuchen warten. 

  Das Reparieren ist kostenlos - nur die Ersatzteile sind 
kostenpflichtig. 

 

Ansprechpartner: Gerd Landkammer 

Unterstützung im Schriftverkehr 
Montag, 24.06.2024, 14.00 – 16.00 Uhr  
 

Verzweifeln Sie nicht bei Ihrer Korrespondenz mit 
offiziellen Stellen: Bei der Initiative „Unterstützung im 
Schriftverkehr“ finden Sie Hilfe bei Schreiben und 
Anträgen von Behörden, Versicherungen und anderen 
offiziellen Stellen. Die Volunteers der Initiative erklären 
Ihnen amtliche Schreiben, unterstützen Sie 
beim Formulieren von Anträgen, beim Ausfüllen von 
Formularen und beim Verfassen von kurzen Briefen. Das 
Angebot findet jeden 1. und 3. Montag eines Monats 
statt, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Ansprechpartner: Bernhard Piecha 

Bücher-Tausch-Regal 
 

Für Leseratten und Bücherwürmer: In unserem Bücher-
Tausch-Regal findet jeder etwas geistig Nahrhaftes. Das 
Regal wartet auf Sie im Windfang des Bürgertreffs. 
Dort kann jeder kostenlos Bücher zum persönlichen 
Gebrauch herausnehmen oder eigene Bücher 
hineinstellen. Romane, Kinderbücher, Sachbücher und 
Ähnliches sind immer beliebt und willkommen. Damit wir 
den Überblick behalten, bitte wir Sie maximal 10 Bücher 
abzugeben.   
 

Ansprechpartnerin: Birgitt Bewer 

Spiele-Treff 
Donnerstag, 27.06.2024, 14.00 Uhr  
 

Bei uns dreht sich alles um 
Gesellschaftsspiele, die nicht nur Spaß 
machen, sondern auch geistig fit 
halten. Der Spieletreff bietet eine gute 
Gelegenheit, Gemeinsamkeiten zu 
entdecken und neue Bekanntschaften 
zu machen. Im Fokus stehen klassische 
Kartenspiele wie Rommé, Canasta und 
Binokel. Doch auch Fans anderer Spiele 
kommen auf ihre Kosten: Unser 
Repertoire umfasst ebenfalls Klassiker 
wie „Mensch ärger Dich nicht“, Mühle 
oder Dame. In der Spielesammlung 
sind auch z.B. Rummikub, Scrabble und 
Domino. Egal, ob Sie erfahrener Spieler 
oder Anfänger sind, Sie sind herzlich 
willkommen. 
 

Ansprechpartnerin: Toni Elsesser 
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17.06. – 07.07.24
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Neuhausen auf den Fildern
suchen, registrieren und mitradeln!

ZUNGENWANDERUNG

Bei der Wanderung sollen Schmecken 
und Riechen neu vermittelt werden. 

Sonntag, 23. Juni, 10.45 Uhr  
KVN PROJEKTRAUM, Rupert-Mayer-Stra§e 68b 

73765 Neuhausen/Fildern    
Anmeldung: kv.neuhausen@gmail.com

NEUHAUSER  ORGEL KONZERTE
  - die neue Konzertvariante der Region Stuttgart -

Sonntag, 30. Juni 2024, 18 Uhr
Pfarrkirche St. Petrus und Paulus

 Neuhausen auf den Fildern

EVENSONG
mit neuer Geistlicher Chormusik

von Rutter, Gouzes, Hemandz und Grohmann

HERR DER ZEIT
Ausführende:

Chor St. Peter und Paul Neuhausen
Jugendsingkreis St. Peter und Paul Neuhausen

  Elena Rasschiwina, Klavier
Hans-Jörg Alber, Oboe 

Pavel Rasschiwin, Percussion
Gesamtleitung: KMD Markus Grohmann

Eintritt frei! Um Spenden wird am Ausgang gebeten
Einlass ab 17.30 Uhr.  Dauer ca. 90 Minuten

Barrierefreier Eingang im Südportal. Konzertadresse: Klosterstr. 10    73765 Neuhausen 
NeuhauserORGELKonzerte  Info unter www.walcker-orgel-neuhausen-filder.de
Künstlerische Leitung: KMD Markus Grohmann, Dekanatskirchenmusiker 
und Staatl. gepr. Musiklehrer. Kirchenmusikbüro, Klosterstr.6. 73765 Neuhausen 
Tel. 07158/947456. Mail: Markus.Grohmann@drs.de

Liedkantate von Markus Grohmann
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Verschenkbörse

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung

Wer gut erhaltene, gebrauchte Gegenstände verschen-
ken möchte, kann dies per Post, per E-Mail (haas@neu-
hausen-fildern.de) oder telefonisch (07158/1700-0) Frau 
Haas im Rathaus mitteilen. Weitere Informationen er-
halten Sie ebenfalls bei Frau Haas.

27   Zusammenklappbare Bügelmaschine, 
  Bügelarm 60 cm, Tel. 65430

29   Bürostuhl, Tel. 62092

Suchen & Finden

Wer auf der Suche nach gebrauchten Einrichtungs- 
oder Gebrauchsgegenständen ist, kann sich gerne an 
das Rathaus, Frau Haas, wenden. Entweder schriftlich 
über haas@neuhausen-fildern.de oder telefonisch un-
ter 07158 1700-0. Wir veröffentlichen dann Ihre Suche 
über das Amtsblatt. Dabei wird lediglich die Suchbe-
schreibung publiziert. Rückmeldungen zu Suchanfra-
gen nimmt Frau Haas entgegen und stellt anschließend 
den persönlichen Kontakt her.

Sicherheit im Straßenverkehr -  
Zurückschneiden von Sträuchern, Bäumen und Hecken
Sehr geehrte Grundstückseigentümer,
im Frühjahr erwacht die Natur und in diesem Jahr ist die Vegetation durch die Regenfälle besonders stark 
gewachsen. Daher erhalten wir vermehrt Beschwerden, dass der Bewuchs von Sträuchern, Bäumen und 
Hecken von Privatgrundstücken in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragt. Besonders Personen mit 
Kinderwagen, Kinder selbst oder auch Rollstuhlfahrer sind oft gezwungen, den Gehweg zu verlassen, weil 
Strauchwerk und Äste die Benutzung des Geh- und Radwegs behindern.

Die Gemeindeverwaltung weist deshalb alle Grundstücksbesitzer darauf hin, dass Sträucher, Bäume und 
Hecken, die in den Straßengrund ragen, bis zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden sind. Dies gilt be-
sonders für Anpflanzungen im Einmündungs- und Kreuzungsbereich sowie entlang von Bürgersteigen. 
Der freizuhaltende Lichtraum beträgt bei angrenzenden Geh- und Radwegen 2,50 m und bei Fahrbahnen 
4,50 m Höhe. Zugleich müssen die Verkehrszeichen, Straßenlampen und Straßenhinweisschilder von even-
tuellen Sträuchern und Hecken freigehalten werden.

Sichtbehinderungen beeinträchtigen die Sicherheit des Straßenverkehrs und können durch regelmäßigen 
Rückschnitt von Sträuchern, Bäumen und Hecken vermieden werden. Bei Beschädigungen oder Unfällen 
kann der Besitzer von Anpflanzungen ersatzpflichtig gemacht werden, wenn diese nicht auf das not-
wendige Maß zurückgeschnitten wurden. Diese Rückschnitte aus Gründen der Verkehrssicherheit dürfen 
ganzjährig durchgeführt werden.

Bei Rückfragen steht Ihnen das Ordnungsamt der Gemeinde Neuhausen auf den Fildern gerne zur Ver-
fügung.
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Fundsachen

Eigentumsansprüche können auf 
dem Fundamt bei Frau Haas, Zim-
mer 007, im Rathaus geltend ge-
macht werden.
• Krawattennadel, Silber
• Albus-Schlüssel
• Wohnmobilschlüssel
• Sonnenbrille „Hugo Boss“
• Samsung Handy, blau

Amtliche 
Bekanntmachungen

Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung, Hans 
Lang, führt seine nächste Sprech-
stunde am Donnerstag, 27. Juni 
2024, von 14.00 bis 16.30 Uhr im 
Rathaus, Zimmer 2, EG, in Neuhau-
sen durch. Die Deutsche Rentenver-
sicherung weist darauf hin, dass die 
Versicherten Anträge auf Rente und 
Kontenklärung telefonisch stellen 
können. Die Deutsche Rentenver-
sicherung berät kostenlos in allen 
Fragen zur gesetzlichen Rentenver-
sicherung, hilft bei der Klärung des 
Rentenkontos und beim Ausfüllen 
von Rentenanträgen. Anfragen 
und Anmeldungen unter Telefon 
0711/3430107 mit Angabe der Ver-
sicherungsnummer.

Der Verband Region Stuttgart

lädt ein zur 58. Sitzung des Ver-
kehrsausschusses am Mittwoch, 26. 
Juni 2024, um 15.00 Uhr in die Ge-
schäftsstelle Verband Region Stutt-
gart, Sitzungssaal 540 (5. OG), Kro-
nenstraße 25 in Stuttgart.

Es ist folgende Tagesordnung vor-
gesehen:

Öffentliche Sitzung:

TOP 1 Bekanntgabe nichtöffentli-
cher Beschlüsse

TOP 2 Behandlung des Dringlich-
keitsantrags der CDU/ÖDP-
Fraktion vom 03.06.2024

TOP 3 S1-Verlängerung nach Nür-
tingen: aktueller Sachstand, 
u. a. Realisierungs- und Fi-
nanzierungsvertrag Ober-
boihingen

TOP 4 Vorinformation für eine 
Expressbuslinie Kirchheim 
unter Teck – Bad Boll – Göp-
pingen

TOP 5 Konzept Ringschluss S-Bahn-
Endpunkte durch Express-
busse, u. a. Antrag der FDP-
Fraktion vom 19.10.2023

TOP 6 Kleine Teckbahn: Ergebnisse 
der Machbarkeitsstudie

TOP 7 Stellungnahme des Ver-
bands Region Stuttgart zur 
Novellierung der Verwal-
tungsvorschrift zum LGVFG

TOP 8 Mündlicher Bericht zur ak-
tuellen Entwicklung bei S21

TOP 9 Verschiedenes

Landkreis Esslingen 
Nachrichten

Wirtschaftsförderung im  
Landkreis Esslingen

Der hiesigen Wirtschaft und Exis-
tenzgründern können folgende 
Dienste angeboten werden:
- Allgemeine Beratung
-  Vermittlung von Kontakten zu 

Forschungs- und Entwicklungsein-
richtungen

-  Information über staatl. Förder-
maßnahmen – Existenzgründungs-
darlehen

-  Hilfe bei der Ansiedlung und Er-
weiterung von Gewerbebetrei-
benden usw.

Interessenten wenden sich bitte an: 
Markus Grupp, Wirtschaftsförderer 
für den Landkreis Esslingen, Pulver-
wiesen 11, 73726 Esslingen am Ne-
ckar, Tel. 0711 3902-2090, Fax 0711 
3963-2090
E-Mail: grupp.markus@
landkreis-esslingen.de
www.landkreis-esslingen.de/
wirtschaft
Ihr Ansprechpartner bei der Ge-
meindeverwaltung Neuhausen a. 
d. F. ist BM Ingo Hacker, Tel. 07158 
1700-32, Fax 07158 1700-77.

In den Sommerferien in Aus- 
bildungsberufe reinschnuppern

Anmeldung zu den einzelnen Be-
triebsbesichtigungen ab Montag, 
17. Juni möglich
Während der Sommerferien findet 
im Landkreis Esslingen die Aktion 
„BetriebsFerien“ zur beruflichen 
Orientierung statt. Schülerinnen 
und Schüler ab 13 Jahren können 
sich vom 25. Juli bis einschließlich 6. 
September bei den Schnuppertagen 
in Betrieben im Landkreis Esslingen 
über die Vielfalt an Ausbildungs-
möglichkeiten informieren. Die Ak-
tion feiert in diesem Jahr Jubiläum 
und findet zum 20. Mal statt.
Bei der Aktion der Kreiswirtschafts-
förderung können Schülerinnen 
und Schüler jeweils an einem Tag 
einen Betrieb näher kennenlernen, 
sich über die Ausbildungsberufe 
und dualen Studiengänge informie-
ren und durch eigenes Ausprobie-
ren und praktisches Tun wichtige 
Erfahrungen sammeln.

Auch im 20. Jahr der BetriebsFerien 
beteiligen sich zahlreiche Unter-
nehmen und Institutionen an der 
landkreisweiten Aktion. Das Spekt-
rum umfasst die ganze Bandbreite 
der regionalen Wirtschaft – so sind 
neben technischen und kaufmän-
nischen Berufen auch Sozial- und 
Gesundheitsberufe, das Handwerk, 
der öffentliche Dienst sowie Dienst-
leistungsberufe vertreten.
Jugendliche haben an insgesamt 
43 Terminen die Möglichkeit, bran-
chenübergreifende Ausbildungsbe-
rufe und -betriebe sowie duale Stu-
diengänge im Landkreis Esslingen 
kennenzulernen.
Eine Broschüre mit allen teilneh-
menden Betrieben und Informa-
tionen zu den einzelnen Schnup-
perterminen ist beim Landratsamt 
Esslingen, den Städten und Gemein-
den, in Jugendhäusern sowie in den 
meisten Schulen erhältlich. Die Bro-
schüre ist auch online unter www.
betriebsferien-es.de als digitale Ver-
sion verfügbar.
Hinweise:
Schülerinnen und Schüler können 
sich ab Montag, 17. Juni, anmel-
den. Entweder online unter www.
betriebsferien-es.de oder auch bei 
dem Projektteam der BetriebsFerien, 
E-Mail: info@betriebsferien-es.de 
oder telefonisch unter der 0711 
3902-42092. Die Broschüre kann 
ebenfalls über diese Kontaktdaten 
angefordert werden.

Öffentliche Führung durch den 
Bodenlehrpfad in Beuren

Der Bodenlehrpfad des Landkreises 
Esslingen in Beuren bietet mit sei-
nen zehn Stationen einen nicht all-
täglichen Blick auf die hiesigen Bö-
den. Hier können Erwachsene und 
Kinder aus der Perspektive eines 
Regenwurms ein Bild von der Viel-
fältigkeit der Böden am Albtrauf 
bekommen. Wer den Lehrpfad mit 
Profilgruben und Infotafeln nicht 
alleine ablaufen möchte, kann am 
Sonntag, 23. Juni, 13:30 Uhr an ei-
ner öffentlichen Führung teilneh-
men. Die bodenkundliche Führung 
wird geleitet von dem Bodenwis-
senschaftler Dr. Bernd Murschel.
Im Rahmen einer Wanderung von 
rund vier Kilometern wird die Ent-
stehung von Böden, deren Eigen-
schaften sowie deren Rolle im Na-
turhaushalt erläutert.
Die Anlage des Bodenlehrpfads 
geht auf eine Initiative des Bundes-
verbands Boden e. V. zurück. Der 
Lehrpfad wird getragen vom Land-
kreis Esslingen. Die Führung kostet 
für Erwachsene 3 €, für Jugendliche 
1,50 € und ist für Kinder unter zwölf 
Jahren frei.
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Zweiter Förderaufruf für Jugend-
projekte zum Aktionsprogramm 
für Demokratie und Toleranz im 
Landkreis Esslingen - Förderan-
träge bis 8. Juli möglich

Die erste Ausschreibungsrunde im 
Aktionsprogramm für Demokratie 
und Toleranz des Landkreises Esslin-
gen war erfolgreich. Für eine Förde-
rung im Jahr 2024 wurden bisher 18 
Projekte ausgewählt. Die Mittel im 
sogenannte Aktions- und Initiativ-
fonds (76.389 Euro) sind somit auf-
gebraucht. Im Jugendfonds stehen 
für eine zweite Ausschreibung noch 
rund 10.000 Euro zur Verfügung. 
Anträge dafür können bis zum 8. 
Juli eingereicht werden.
Über die Mittelvergabe im Jugend-
fonds entscheidet das aus Mitglie-
dern der kreisweiten Jugendbe-
teiligungsgruppe JES! – „Jugend 
Engagiert Sich!“ bestehende Ju-
gendforum. Aus diesem Fonds wer-
den Projekte von und für junge 
Menschen im Landkreis Esslingen 
bis zum 27. Lebensjahr mit maximal 
5.000 Euro gefördert.
Die Inhalte und Formate der im 
Rahmen des Aktionsprogramms 
geförderten Projekte sind sehr viel-
fältig. Ob eintägiger Workshop, 
Großevent, künstlerische Aktion im 
öffentlichen Raum oder eine Bro-
schüre zum aktuellen Thema, was 
zählt, ist der Einsatz für Demokra-
tie und Toleranz im Landkreis sowie 
der Innovationscharakter.
Eine formale Voraussetzung für die 
Bewilligung von Projekten im Ak-
tionsprogramm ist die gemeinnüt-
zige, nichtstaatliche Trägerschaft. 
Interessierte Jugendgruppen und 
Initiativen werden bei der Antrag-
stellung von der Fachstelle Demo-
kratie und Toleranz des Landrats-
amtes unterstützt.
Die Förderung über das Aktions-
programm wird vom Bundesfami-
lienministerium über das Programm 
„Demokratie leben!“ gefördert.

Infos und Kontakt
Informationen und Antragsformu-
lare finden interessierte Initiativen 
und Träger auf den Seiten des Akti-
onsprogramms für Demokratie und 
Toleranz unter www.land-kreis-ess-
lingen.de, Suchbegriff „Demokratie 
und Toleranz“. Alle Fragen rund um 
die Antragstellung beantwortet die 
Fachstelle Demokratie und Toleranz 
des Landkreises Esslingen. Kontakt: 
Rafael Jancen per E-Mail: aktions-
programm-demokratie@lra-es.de 
oder telefonisch unter 0711 3902-
44380.

Felderbegehung mit Informatio-
nen über Förderung der biologi-
schen Vielfalt für Landwirte und 
Interessierte

Die Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen 
(HfWU), das Landwirtschaftsamt 
des Landkreises Esslingen und das 
Regierungspräsidium Stuttgart la-
den alle Landwirtinnen und Land-
wirte sowie Interessierte am 1. Juli 
2024 von 19 bis 21.30 Uhr zu einer 
informativen Felderbegehung zu 
den Themen „Förderung der bio-
logischen Vielfalt“ und „Diversifi-
zierung des Silo- und Energiemais-
anbaus“, einem Sonderprogramm 
zur Stärkung der biologischen Viel-
falt, ein. Die Veranstaltung findet 
auf dem Hofgut Tachenhausen, 
dem Lehr- und Versuchsbetrieb der 
HfWU, in Tachenhausen 1, 72644 
Oberboihingen statt. Der Betrieb ist 
u. a. Teil des BiodivNetz BW, einem 
Netzwerk von Praxisbetrieben, bei 
denen bewährte sowie neue Ansät-
ze zur Förderung der Biodiversität 
auf der landwirtschaftlichen Fläche 
erprobt und umgesetzt werden. Die 
Veranstalter freuen sich über eine 
Anmeldung bis 27. Juni über die 
Homepage „Startseite – Infodienst 
– Landwirtschaft Esslingen“ (land-
wirtschaft-bw.de) unter der Rubrik 
Veranstaltungen. Kurzentschlosse-
ne sind ebenso herzlich eingeladen.
Vor Ort wird Professor Maria Müller-
Lindenlauf das Projekt „Diversifizie-
rung im Silomaisanbau“ vorstellen 
und anschließend durch die Mais-
Untersaaten-Versuche führen. Des 
Weiteren werden verschiedene Pro-
jekte des BiodivNetz BW wie „weite 
Reihe“ im Getreide, Mais- und Ge-
treidegemenge, Blühstreifen, Tro-
ckenmauern, Totholzhaufen sowie 
die Beweidung von artenreichem 
Grünland auf den betriebseigenen 
Flächen vorgestellt und es wird zum 
fachlichen Austausch eingeladen. 
Mark Raith, Biodiversitätsbeauf-
tragter des Landkreises Esslingen, 
stellt das BioDivNetz BW vor. Für 
einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

Standesamtliche 
Mitteilungen

	■ Geburten

Rudy Sepp Fuchs, Sohn von Teresa 
und Steffen Fuchs, Mörikestraße 11, 
Neuhausen auf den Fildern, gebo-
ren am 23.05.2024

	■ Eheschließungen

Maria und Michele Russo am 
15.06.2024 in Neuhausen auf den 
Fildern.

	■ Sterbefälle

Helga Margarete Fuchs geb. Häuß-
ler, Bäderstraße 3, Neuhausen auf 
den Fildern, 84 Jahre alt
Anne Sörensen geb. Bölck, Wilhelm-
straße 28, Neuhausen auf den Fil-
dern, 89 Jahre alt
Susann Gärtner geb. Frenzel, Ru-
pert-Mayer-Straße 83, Neuhausen 
auf den Fildern, 46 Jahre alt
Juliana Mauch, Schlosserstraße 9, 
Neuhausen auf den Fildern, 88 Jah-
re alt

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Soziale Dienste

Beratungsstelle für Ältere und 
pflegebedürftige Menschen und 
ihre Angehörigen

Die Beratungen sind umfassend, neut-
ral und kostenlos. Wir wollen Sie dabei 
unterstützen, sich zu orientieren und die 
richtige Auswahl zu treffen, die individu-
ell zu Ihrem Bedarf und zu Ihrer Lebens-
situation passt.

Sie erhalten Informationen
-  zur Versorgungsstruktur und zu Unter-

stützungsangeboten vor Ort
-  rund um die Pflege und altersspezifische 

Situationen
-  zu Leistungen der Pflege- und Kranken-

kassen
-  zu den sozialen Diensten am Ort und im 

Landkreis
- zur Pflege zu Hause
- über teilstationäre und stationäre Hilfen
- über Wohnformen im Alter

Ab sofort finden die Beratungsgesprä-
che im Bürgertreff in der Bäderstr. 1 von 
14.30 bis 17.00 Uhr statt.
Kontaktaufnahme bitte über das Büro 
des Betreuten Wohnens.

Bitte beachten Sie:
Beratungsgespräche sind nur mit einer 
festen Terminvereinbarung möglich.
Ihre Ansprechpartnerin ist Birgit Kolb.
Tel. 0173 3482658 oder 07158 940946
E-Mail: 
beratung.pflege@neuhausen-fildern.de

Pflegestützpunkt
Information, Beratung, Vermittlung bei 
Hilfe- und Pflegebedürftigkeit und zur 
Vorsorge im Alter
Rathaus Denkendorf, Furtstraße 1, 
Zimmer 1.10
Ronja Habermann, Tel. 0711 3902-43639, 
E-Mail: habermann.ronja@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag
Termine nach Vereinbarung: 
Montag, Donnerstag, Freitag


